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Der Kinofilm «Autark» feiert Premiere.  
Mit dabei: die Klimabewegung Glarus.

Das Crowdfunding für die Baumpflanz- 
aktion der Klimabewegung Glarus  
ist ein Erfolg. Über CHF 5000.– kommen 
zusammen.

Der Workshop-Bericht «Ideen & Visionen 
für ein klimaneutrales Glarnerland» wird 
an Kaspar Becker überreicht, welcher ihn 
an die Bundesverwaltung weiterleitet.

In Glarus Süd pflanzen wir über 1000 
Jungbäume. Ein Schutzwald ob Schwan-
den soll aufgeforstet werden, weil viele 
Fichten und Buchen der Klimaveränderung 
zum Opfer fielen.

Zusammen mit dem ehemaligen Direktor 
des Bundesamts für Energie, Walter Stein-
mann, finden an zwei Tagen und an vier 
Workshops Diskussionen für ein klimaneu-
trales Glarnerland statt.

Gemeinsam mit Regierungsrat Kaspar  
Becker und Klimaforscher Thomas Stocker 
empfangen uns in Bern Vertreter verschie-
dener Bundesämter. Eine erste Brücke 
zwischen Bern und Glarus ist errichtet.

Die Klimabewegung Glarus trifft sich mit 
einer Delegation der Glarner Handelskam-
mer, des kantonalen Gewerbeverbands 
und der bürgerlichen Parteien zu einem 
Austausch.

In Glarus wird der Verein KlimaGlarus.ch 
gegründet. Mit dem neuen Verein werden 
die Bemühungen für den Klimaschutz im 
Kanton Glarus strukturierter und nachhal-
tiger.

Ob Sool werden sieben Eichen für sieben 
besondere Menschen gepflanzt. Die Kli-
mabewegung schliesst mit diesen Eichen 
Lücken in einem Schutzwald und schafft 
Biodiversität im Wald.

Die Kerngruppe des neu gegründeten 
Vereins KlimaGlarus.ch trifft sich virtuell  
zum zweiten Stefanstag-Workshop und 
bearbeitet verschiedene Themen, wel-
che im neuen Jahr anstehen.

Im Kunsthaus Glarus findet zum Abschluss 
der Ausstellung «The Glacier‘s Essence» 
die Veranstaltung «Glarus klimaneutral» 
statt. Wir durften unter anderem Konrad 
Steffen über die Klimakrise befragen. Der 
Klimaforscher verunglückte am 8. August 
2020 im Grönlandeis tödlich.

Mit einer stillen Schuh-Demonstration 
auf dem Rathausplatz macht die Klima-
bewegung auf die drohende Klimakrise 
aufmerksam.

In Glarus wird aus privater Initiative das 
erste Klimabüro gegründet. Der junge  
Kaj Weibel aus Mollis wird der erste Leiter 
des Glarner Klimabüros.

Im Güterschuppen Glarus findet ein Klima-
Treff statt, bei dem der Grundstein für die 
künftigen Arbeitsgruppen gelegt wird.

Auch die Glarner Klimabewegung ist am 
internationalen Parking-Day aktiv und 
macht mit einer «Baum statt Parkplatz 
Aktion» auf mehr Grün in Glarus aufmerk-
sam.

«Die Suppe kocht – wir auch! Hilf uns  
die Klimasuppe auszulöffeln.» Mit diesem 
kreativen Streik macht die Klimabewe-
gung auf die drohende Krise aufmerksam 
und verteilt deftige Chilisuppe an alle, 
die mit Teller und Löffel auf dem Rathaus-
platz erscheinen.

Die Klimabewegung schafft beim Chalchi-
Geschäft, welches an der Gemeinde- 
versammlung in Glarus für grosse Diskus-
sionen sorgt, Transparenz und veröffent-
licht dazu eine Videobotschaft.

Die Kerngruppe des neuen Vereins  
KlimaGlarus.ch nimmt die Arbeit auf und  
trifft sich regelmässig, um die  
anstehenden Projekte zu lancieren.
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